
Verwendung 

Die Großraum-Objektkammer wird für Versuchsanordnun- 
gen verwendet, die sich der Kunde selbst bauen will, für 
die aber der Raum in der normalen Objektschleuse des 
ELMISKOP I und I A nicht ausreicht. Solche besonderen Ex- 
perimentiereinrichtungen wären z. B.: 

Kombinationen zum gleichzeitigen Kippen, Drehen, Sprei- 
zen, Heizen und Kühlen der Präparate, 

Vorrichtungen zum Untersuchen von ferromagnetischen 
Schichten, be i  denen das Objekt im feldfreien Raum an- 
geordnet werden muß, 

Einrichtungen für Präparationen innerhalb der Mikroskop- 
röhre unter elektronenoptischer Beobachtung. 

Für d ie  Versuchsanordnungen steht der gesamte Innen- 
raum der Kammer zur Verfügung. Zum Einbauen, Bedie- 
nen und Beobachten der Einrichtung ist der Kammerkör- 
per mit mehreren vakuumdicht verschließbaren Durch- 
brüchen versehen. 

Die Großraum-Objektkammer Iäßt sich ausbauen. Da- 
durch wird eine einfache Bestückung mit einer Experimen- 
tiereinrichtung möglich. 

Einbau, 
Die .Großraum-Objektkammer, Ausführung Listen-Nr. 
171 040 a, Iäßt sich ohne Schwierigkeiten anstelle der 
normalen Objektschleuse in Geräte bis Fabr.-Nr. 1048 
einbauen (Bild 1). Für Geräte ab Fabr.-Nr. 1049 ist die 
Ausführung Listen-Nr. 171 040 b bestimmt. Sie ist mit 
einem Adapter versehen, der den Schalter an der Objekt- 
schleuse kurzschließt. In die Elektronenmikroskope UM 
100, ÜM 60 und ELMISKOP II Iäßt sich die Großraum-Objekt- 
kammer nicht einbauen. 

Die Kammer wird mittels drei lnnensechskantschrauben 
(6) am Objektiv und mittels Uberwurfmutter (2) am Fein- 
strahlkondensor befestigt (Bild 2 A). 

Die am ELMISKOP vorhandene Vakuumleitung (3) wird an 
den Abpumpstutzen (4) mittels Überwurfmutter (5) ange- 
schlossen (Bild 2 C). 

Beschreibung 
Die Großraum-Objektkammer besteht aus einem geräu- 
migen Gehäuse mit Abpumpstutzen (4), Kammertür (7), 
zwei Einblickfenstern (16), drei Bohrungen (9) und einer 
Durchführung für elektrische Anschlüsse (Bild 2). 
Der Innenraum des Gehäuses hat einen Durchmesser 
von 98 mm und eine Höhe von 70,5 mm. Er bietet aus- 
reichend Platz zum Einbau von Versuchsanordnungen. Die 
Uffnung der Kammertür (7) ist rechteckig und groß genug, 
um Objektpatronen von außen in den Objekttisch ein- 
setzen zu können. Die Tür wird mit Hilfe des Schraub- 
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mutter entfernen, so daß an ihre Stelle z. B. auch Betäti- 
gungseinrichtungen vakuumdicht eingesetzt werden kön- 
nen. 

Die drei bei der Lieferung mit Blindverschraubungen (15) 
vakuumdicht verschlossenen Bohrungen (9) sind für An- 
triebe, Drehdurchführungen, Blendenverstelltriebe usw 
vorgesehen. Die zwei neben der Kammertür befindlich 
Bohrungen liegen rechtwinklig zueinander in gleich 
Höhe. Als Führung für die Antriebsachsen sind Lagerbu 
Sen (10) aus Bronze mit einem lnnendurchmesser V 

5 mm in die Bohrungen eingesetzt. Nach Herausziehen 
der Lagerbuchsen (10) wird eine Bohrung mit einer lich 
ten Weite von 8 mm frei, die für größere Durchführungen 
verwendet werden kann. 

Die Glasdurchführung (12) ist mit 9 Kontaktstiften (Nov 
Sockel) versehen. Von außen Iäßt sich die Glasdurchf 
rung (12) mit der Scheibe (14) abdecken, die mit z 
linderkopfschrauben (13) befestigt wird. Wird die 
(11) mit der Glasdurchführung (12) nicht benötigt, 
sie sich herausschrauben. Die frei werdende Uffnung hat 
eine lichte Weite von 23 mm für den Einbau anderer Ein 
richtungen. 

Die Großraum-Obje 
System. Beim Präparatwechsel oder Umbau der Versuchs- ,' ?f 
einrichtung wird die ges 

griffs (8) vakuumdicht verschlossen. 
1 Großraum-Objektkammer 

Die zwei seitlichen Einblickfenster (16) liegen einander ~ ~ ~ " " ~ ~ ~ , " , ~ ~ ~ , " ~ ~ g ~ ~  
diametral gegenüber. Sie sind zum Beobachten von Vor- 
gängen der Kammer 'Orgesehen. Die Glas- Bild 1 Mikrockopröhre des ELMISKOP I mit eingebauter Großraum- 
scheiben lassen sich nach Herausschrauben einer Ring- Objektkammer 



e  Weite der Durchführung 

Rechteckdichtung 58 mm X 48 mm 
(Ausmaße) für d ie  Kammertür 
Rundschnurring 38 mm X 5 mm 
(Innendurchmesser X Schnurstärke) 
für d ie  Einblickfenster 

rschraubung, vollständig 
manschette (5 X 12 X 5) 
Blindverschraubung 

der Vakuumleitung (3) am Abpum 

9 Bohrung für Antrieb usw. 
10 Lagerbuchse 
11 Buchse zum Befestigen 

der Glasdurchführung (12) 
2 Glasdurchführung mit 9 elekti isch 

Anschlüssen 

5 Blindverschraubung 
16 Einblickfenster 

Bild 2 Großraum-Objektka 
A Ansicht schräg von oben 
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